
  

Johannes 11,47–48

Da beriefen die Hohen priester und die Pharisäer 
eine Versammlung des Hohen Rates ein. Sie 
sagten: Was sollen wir tun? Dieser Mensch tut 
viele Zeichen. Wenn wir ihn gewähren lassen, 
werden alle an ihn glauben. Dann werden die 
Römer kommen und uns die heilige Stätte und 
das Volk nehmen.



  

Johannes 11,47–50

Da beriefen die Hohen priester und die Pharisäer 
eine Versammlung des Hohen Rates ein. Sie 
sagten: Was sollen wir tun? Dieser Mensch tut 
viele Zeichen. Wenn wir ihn gewähren lassen, 
werden alle an ihn glauben. Dann werden die 
Römer kommen und uns die heilige Stätte und 
das Volk nehmen.

Einer von ihnen, Kajaphas, der Hohepriester jenes 
Jahres, sagte zu ihnen: Ihr versteht überhaupt 
nichts. Ihr bedenkt nicht, dass es besser für euch 
ist, wenn ein einziger Mensch für das Volk stirbt, 
als wenn das ganze Volk zugrunde geht.



  

Johannes 11,49–50

Einer von ihnen, Kajaphas, der Hohepriester jenes 
Jahres, sagte zu ihnen: Ihr versteht überhaupt 
nichts. Ihr bedenkt nicht, dass es besser für euch 
ist, wenn ein einziger Mensch für das Volk stirbt, 
als wenn das ganze Volk zugrunde geht.



  

Johannes 11,49–52

Einer von ihnen, Kajaphas, der Hohepriester jenes 
Jahres, sagte zu ihnen: Ihr versteht überhaupt 
nichts. Ihr bedenkt nicht, dass es besser für euch 
ist, wenn ein einziger Mensch für das Volk stirbt, 
als wenn das ganze Volk zugrunde geht.

Das sagte er nicht aus sich selbst; sondern weil er 
der Hohepriester jenes Jahres war, sagte er aus 
prophetischer Eingebung, dass Jesus für das Volk 
sterben werde. Aber er sollte nicht nur für das Volk 
sterben, sondern auch, um die versprengten 
Kinder Gottes wieder zu sammeln.
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